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Offener Brief des Paritätischen Nordrhein-Westfalen vom 17.08.2023 
 

 
Erläuterungen: 
 
1. Sachverhalt 

Mit Datum 17.08.2023 versandte der Paritätische Wohlfahrtsverband NRW e.V., Kreisgruppe 
Rhein-Erft-Kreis einen offenen Brief an den Landrat des Rhein-Erft-Kreises und die Bürgermeis-
ter*innen der Städte im Rhein-Erft-Kreis (s. Anlage).  
 
Im Bergheimer Stadtgebiet sind drei Träger mit insgesamt drei Kitas im Paritätischen Mitglied:   
 
2 Elterninitiativen: Privater Kindergarten Ahe e.V. 
   Fliester Schreihäls e.V 
 
Kita Router gGmbh Kita Regenbogenkobolde 
 
Die Forderung des Verbandes nach einer finanziellen Unterstützung aller Träger in Höhe der Diffe-
renz der Fortschreibungsrate zu den deutlich gestiegenen Personalkosten, teilt die Verwaltung im 
Grundsatz. Aus Sicht der Verwaltung ist diese Differenz jedoch vollumfänglich durch das Land 
NRW zu finanzieren im Rahmen einer Sonderfinanzierung.  
Eine weitere Belastung der Kommunen im Rahmen einer Erhöhung der Kindpauschale unter Beibe-
haltung der aktuellen Kostenverteilung zwischen Land und Kommunen ist für die kommunalen 
Haushalte als zusätzliche Belastung nicht tragbar.  
 
Der Wunsch des Verbandes an die Träger der öffentlichen Kinder- und Jugendhilfe, kurzfristig die 
erhöhten Personalkosten für Kitas, die den TVÖD anwenden, oder sich diesem angeglichen haben, 
im Rahmen eines weiteren freiwilligen Zuschusses zu übernehmen, ist nachvollziehbar, jedoch im 
Rahmen der angespannten Haushaltslage der Kreisstadt Bergheim nicht umsetzbar.  
Ebenfalls müsste ein solcher freiwilliger Zuschuss im Rahmen der Gleichbehandlung allen Trä-
gern– unabhängig des zuständigen Spitzenverbandes – gewährt werden, die das Kriterium der Ta-
rifanwendung erfüllen, eine Begrenzung auf die drei in Bergheim ansässigen Kitas, die Mitglieder 
des Paritätischen sind, ist nicht möglich.  
 




